
Kamenzer Tänzer mit Berliner Luft in 

Tschechien erfolgreich 

• Für den 1. Tanzdub der Les­
singstadt Karnenz hatte die er­
folgreiche Tanzgala jetzt noch 
ein unerwartetes Nachspiel. 
Das im September gezeigte 
Showprogramm hatte nicht nur 
beim heimischen Publikum 
großen Anklang gefunden, 
sondern auch bei den tschechi­
schen Gästen des Clubs. So 
wurden die Mitglieder jetzt mit 
der Einladung zurTeilnahme 
am Showtanzturnier der Tanz­
schule Druha überrascht. Mit 
einer solchen Entwicklung der 
ursprünglich nur zum Spaß ein­
studierten Tänze hatte im Ka­
menzer Tanzclub niemand 

gerechnet. Doch nach einiger 
Überlegung entschloss man 
sich, die Herausforderung an­
zunehmen. Unter dem Motto 
"Dabei sein ist alles" machten 
sich die Aktiven am vergange­
nen Wochenende gut gelaunt 
auf den Weg nach Ceska Lipa. 
Im dortigen Kulturhaus erwar­
teten sie nicht nur eine sehr 
gute Organisation. sondern 
auch ein großer Saal voiler klei­
ner und größerer Tanzmäuse in 
phantasievollen Kostümen und 
eine toHe Stimmung. Art und 
Atmosphäre des Turniers ent­
sprachen in etwa unserem Lau­
sitzpokaL So wurde nicht nur 
die Kategorie Teens von zahl-

reichen sehr guten HipHop-For­

mationen beherrscht, auch in 
der Senioren klasse <ab 35 

Jahre), in der die Kamenzer 

Tänzer starteten, wurde sehr 
Modernes dargeboten. Zusam­
men mit einer klassischen 
Standardformation aus Prag 
und dem PasoDoble sowie den 
Altberliner Tänzen des 1. TCK 
ergab das eine Vielfalt, die den 
fünf Wertungsrichtern die 
Arbeit sicher nicht einfach 
machte. Es siegte erwartungs­
gemäß die zahlenmäßig größte 
Gruppe der Lokalmatadoren 
aus Decin, deren HipHop-ähnli­
cher Auftritt mit mehreren Kos­
tümwechseln von einem 
ohrenbetäubendem Kreisch­
alarm des vorwiegend jugend­
lichen Publikums begleitet wor­

den war. In völligem Kontrast 
dazu stand die .. Berliner Luft" 
der Kamenzer, für die sie den­
noch am Ende den Pokal für 
den dritten Platz mit nach 
Hause nehmen durften. Sci war 
dieser Tag nicht nur eine völlig 
neue Erfahrung, sondern auch 
noch unerwartet erfolgreich für 
den 1. TCK. Beim gemütlichen 
Ausklang waren sich atte Betei­
ligten wieder einmal einig: 

Tanzen macht Spaß! 
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